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Ausdauer bis zum Ende

Rückblick:

Gedenkt der früheren Tage!

Wie war der Anfang des Glaubens bei dir?

Genügt ein guter Anfang

Heb 10, 35-39

Zuversicht nicht wegwerfen

Heb 10, 35
Was werfen wir normalerweise weg?
Was werfen wir auf keinen Fall weg?
Was haben wir schon gelesen?

Heb 3,6
Freimütigkeit bis zu Ende festhalten

Heb 4,16
Mit Freimütigkeit zum Thron der Gnade hinzutreten
Heb 10,19
Durch das Blut Jesu haben wir die Freimütigkeit zu Eintritt ins Heiligtum

Wie drückt sich unsere Zuversicht (Freimütigkeit) aus?

Mk 8,31-32
Jesus redet frei und offen (mit Zuversicht) über die Tage seines Leidens
Joh 7,13
Niemand sprach öffentlich (freimütig) von ihm
Joh 7,25-26
…er redet öffentlich – nicht im versteckten


Apg 4,13
Als sie aber die Freimütigkeit des Petrus und Johannes sahen…
Unerschrockenheit, nicht ängstlich, nicht zögernd, nicht zurückhaltend, nicht unsicher

Eph 6,19
Paulus wünscht sich Unterstützung im Gebet, damit er mit Freimütigkeit reden kann

1Joh 4,17
Wir haben Freimütigkeit am Tag des Gerichts, nicht Angst

Ist die Freimütigkeit des Glaubens so schlimm wie Abfall?

Warum heisst es in Heb 10,35 wegwerfen und nicht verlieren? Ist das sich Zurückziehen etwas Passives oder Aktives? Kann der Glaube ohne Grund abhanden kommen?
Heb 10,35
Was bringt uns die Zuversicht?

Heb 10,36
Was ist nach den Anfängen des Glaubens notwendig?
Geht es einfach von alleine weiter?

Jak 5,11

Luk 21,19

Christus kommt bald

Heb 10,37
Wie lange dauert es, bis Christus kommt?
Wie kann von einer ganz kleinen Weile gesprochen werden, wenn doch schon 2000 Jahre seid dem Versprechen her sind.

Jak 5,8
Ankunft ist nahe gekommen

Off 22,20
Ich komme bald

2Pe 3,9-10
Keine Verzögerung

Gibt uns die Hoffnung, dass Christus wiederkommt Kraft, im Glauben auszuharren? Rechnen wir überhaupt mit seiner Wiederkunft oder nur mit unserem Tod?

Unsere Ehre

Heb 10,38-39
Wie viele Strapazen nimmt ein Sportler auf sich nur wegen seiner Ehre
Wie steht es um meine und deine Ehre?
Gibt sie uns die Kraft, nicht aufzugeben?
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